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Durch Beschluß beider städtischen Behörden ist mit Zu

stimmung der Polzer Verwaltung für die Grundstücke
Leipzigerstratzs GS uud GS unter Aufhebung der
für dieselbe im Jrhre 1886 festgesetzten Fluchtlinie eine
neue Baufluchtlinie festgestellt worden

In Gemäßheit des 7 des Gesetzes vom 2 Juli 1875
G S Pro 1875 S 561 ff wird dies hierdurch

mit dem Bemerken zur öffentlichen Kenntniß gebracht daß
der bezl Situationsplan in der Magistrats Haupt Regi
stratur Zimmer No 10 des Rathhauses zur Einsicht ans
tiegt und daß Einwendungen gegen die festgestellte Flucht
linie innerhalb einer präclusivischen Frist von 4 Wochen
bei uns anzubringen sind

Halle a S den 10 August 1888
Der Magistrat

Heute Vormittags von S bis IS Uhr uud
Nachmittags von bis s Uhr findet die Fort
setzung der Auktion verfallenes Pfänder statt
Es gelangen zur Versteigerung Goldene und silberne
Taschenuhren und andere Gold und Silbergegenständs
Federbetten Leinenzeug neue und getragene Kleidungs
stücke Schuhwerk Plätten und verschiedene andere Gegen
stände

Kauflustige werden eingeladen
Halle den 14 August 1888

Das Leihamt der Stadt Halle
Nachstehende Zusammenstellung der im II Quartal 1888

von der Polizei Verwaltung rssx der Königl Amtsanwalt
schaft zu Halle verfolgten strafbaren Handlungen

Verbrechen und Bergehen Zahl
1 Beleidigung des Landesherrn
2 Widerstand gegen die Staatsgewalt
3 Vergehen wider die öffentliche Ordnung
i Vergehen wider die Sittlichkeit
5 Beleidigung und Verleumdung
6 Verbrechen Wider das Leben
7 Körpereverletzung und Mißhandlung
8 Vergehen wider die persönliche Freiheit
9 Unterschlagung

10 Diebstahl
11 Raub und Erpressung
12 Hehlerei
13 Betrug
14 Urkundenfälschung
15 Sachbeschädigung
16 Brandstiftung
17 Gewerbesteuer Contravention
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1 Militär Melde Contraveution
2 Lärm und Unfug
3 Tierquälerei
4 Betteln und Landstreichen
5 Nichtbeschaffen eines Unterkommen
6 Nichtbefolgung der Reiseroute
7 Sittenpolizei Contravention
8 Nichtversorgung der Familie
9 Gebrauch gefälschter Papiere

10 Überschreitung der Polizeistunde
11 Sonntagsentheiligung
12 Ban Polizei Contravention
13 Jagd Fischerei Polizei Contravention

Vogelfang 7 15 2214 Strom Polizei Contravention 3 315 Maaß und Gewichts Polizei Contravent
16 Straszen Polizei Contravention 488 24 512
17 Straßenbahn Polizei Contravention 21 8 29
18 Feuer Polizei Contravention 9 919 Feld und Forst Polizei Contravention 4 10 14
20 Melde Polizei Contravention 30 4 34
21 Droschken n Dienstinanns Poliz, Contr 47 13 60
22 Gewerbe Polizei Contravention 18 923 Gesinde Polizei Contravention 10 6 16
24 Markt Polizei Contraventwn 1 125 Stempel Steuer Contravention 6 626 Umherlaufen d Hunde ohne Maulk u Auf

Mtu Hundesteuer Polizei Contravention 163 8 171
27 Schulversäumnisse 40 2 4228 Abhalten v Musik u Tanz ohne Erlaubn 6 7 13
29 Entwendung von Genußmitteln pp 11 11
30 Verkauf verdorbener Eßwaaren 7 1831 Beschädigung öffentlicher Anlagen 12 12
32 Wasservergeuduna 2 233 Unterlassene Desinsection der Gruben 4 4
34 Nichtbeleuchten der Treppen 1 1
35 Einstellen von Gehülfen ohne Arbeitsbuch 43 43
36 Halten von Pflegekindern ohne Erlaubniß 1 1
37 Unerlaubtes Abhalten von Collekten 11
38 Unbefugtes Schießen 1 139 Betreten fremder Grundstücke 3 3
40 Werfen mit Steinen 2 241 Uebertretung besond Regierungsverord 2 2

Summa S 1429 394 1823
Hierzu Summa 278In Summa Summarum 2101

werden hiermit zur öffentlichen Kenntniß gebracht
Halle a S den 8 August 1888

Die Polizei Verwaltung

Redaktioneller Theil
Halle den 13 August Z 888

Die Nachricht daß sich Se Maj der Kaiser im
Spätherbste nach England begeben werde hat zwar noch
kein bestimmtes Dementi erfahren in sonst Wohl unter
richteten Kreisen wird aber bezweifelt daß eine solche Reise
stattfinden werde Jedenfalls sind soweit hinaus noch keine
bestimmten Dispositionen getroffen Dagegen steht das
Programm für die Reisen nach Wien und Rom fest Das
Programm für den Wiener Aufenthalt hat eine Erweiter
ung dahin erfahren daß ein Jagdausflug nach Gödöllö
in dasselbe aufgenommen worden ist Aus Rom wird ge
meldet daß der Papst die hohen kirchlichen Würdenträger
angewiesen habe sich für den 15 Oktober bereit zu hal
ten An diesem Tage würde danach der Besuch Kaiser
Wilhelms im Vatican erfolgen Voraussichtlich wird der
König von Italien seinem hohen Gaste entgegenfahren
Davon daß der Romfahrt unseres Kaisers ein Besuch des
Königs Humbert in Berlin vorausgehen werde wie jüngst
in einem römischen Blatte berichtet wurde ist in Berlin
nichts bekannt

Die Nordd Allg Ztg wendet sich an leitender
Stelle gegen die von evangelischer Seite in Rhein
land Westphalen erhobene Forderung der Beseitigung
der Bestimmung unseres Strafgesetzbuchs die denjenigen
mit Gefängnißstrafe bedroht der öffentlich eine der christ
lichen Kirchen oder eine andere mit Korporationsrechten
innerhalb des Bundesgebiets bestehende Religionsgesell
schaft oder ihre Einrichtungen oder Gebräuche beschimpft

Die Norddeutsche führt u A aus
Das ist grade der Zweck jenes Paragraphen daß die öffent

liche Agitation die in Versammlungen ausgeübte mit belei
digenden Ausfällen gewürzte Bekämpfung der Kirchen unter
einander thunlichst eingedämmt werden sollte Die Behaupt
ung daß die Kirchen sich selbst durch ihre geistigen Waffen
gegen einander allein schützen sollen klingt ja recht angenehm
aber sie ist im Leben wie leicht zu zeigen nicht angebracht
Wir haben einen leisen Vorgeschmack wie es werden würde
wenn keine einengenden Strafbestimmungen die streitenden Par
teien auseinander hielten in der letzten Zeit bekommen und
wahrlich ist dadurch in ruhigen Kreisen die Neigung auf diesem
Wege proße Massen weiter fortschreiten zu sehen nicht gewachsen
Es würde dies einfach eine Untergrabung des bürgerlichen
Friedens bedeuten und von den schwersten Schädigungen in so
fern begleitet sein als das in zwei große Religionsparteien
geschiedene Volk auf dem Gebiete des Erwerbslebens in den
staatlichen Einrichtungen im Heere und in hundert anderen
gemeinsamen staatlichen oder communalen Institutionen zum
Heile des Ganzen in Eintracht zusammenarbeiten muß Man
wird nämlich zugeben müssen daß der entbrannte religiöse
Kampf vor dem rein bürgerlichen Gebiete nicht Halt machen

2 In der Mühle
Erzählung von M Rupp

Was fürchtest Du denn Liebste fragte ich sie Nur
Eines antwortete sie im tiefsten Herzenston eine Tren
nung von Dir Wo ich bin bist auch Du sagte ich
und als meine Gattin verläßt Du mit mir Deine Hei

math Sie antwortete nichts aber ihre Arme umschlangen
mich fest und heiß drückte sie ihre Lippen auf die meinen

Es war die Empfindung einer Secunde in der
nächsten siel ein Schuß und in meinen Armen ward Cesira
von ihm getroffen Verlange keine Ausführlichkeit
Envin der rasende Schmerz jener Nacht er steht wieder
vor mir und er darf mich nicht mehr in seine ganze Ge
walt bekommen Cesira war tödtlich getroffen und starb
noch in jener Nacht Kusse mich waren ihre letzten
Worte Antonio war von der Zeit an verschwunden
Eine Stunde vor dem Schuß soll er in Gesellschaft von
Kameraden gesagt haben heute Nacht werde er einen
Signore weiter als nur übers Wasser hinüber führen
Der Schuß war für mich bestimmt allein die mich um
fangenden Arme meiner Geliebten schützten mich und er
traf sie

Nachdem ich für die Zukunft von Cesira s altem Vater
dessen Schmerz die ersten Tage wild und fürchterlich war
gesorgt hatte verließ ich Venedig und Italien In trau
rigem Zustand kam ich hier bei meinem Vater an und
bis ich mich wieder unter Menschen begab sind Jahre
vorüber gegangen In der Verlassenheit nach meines
Vaters Tod begann die noch nicht vernarbte Wunde aufs
neue zu bluten aber ich bot alle noch vorhandene Willens
kraft auf um mich geistig wieder zu erheben Es gelang
mir Mit Hilfe eines tüchtigen Landwirths brachte ich das
in den letzten Jahren etwas heruntergekommene große
Anwesen hier wieder in Ordnung und fühlte ich mich in
dieser Thätigkeit am ehesten wieder befriedigt Dazwischen
wandte ich mich auch meiner alten Liebe der Musik
wieder zu welche ich vernachlässigt hatte Das Verse
machen gelang dann und wann und die Natur die

ewig treue spendete mir ihren heilenden Balsam nicht
vergebens

Trotz Allem begann ich aber auch nach und nach den
Gedankenaustausch mit lieben Menschen zu entbehren und
besonders der Verkehr mit geistig gebildeten Frauen der
wie Du weißt stets viel des Anregenden für mich besaß
fehlte mir zuweilen empfindlich Weder dem Manne noch
der Frau taugt es ihren Umgang nur im eigenen Ge
schlecht zu finden und meiner Individualität wurde dieser
Mangel mit der Zeit zu einem förmlichen Vermissen Es
träumte mir einmal mein Herz sei mit meiner Liebsten in
Venedig begraben worden und darum irre der Geist heim
wehkrank in der Ferne In der Poesie dieses Traumes
lag ein gewisser Sinn denn ein unnennbares Sehnen zog
mich nach dem einsamen Hügel mit den Granatblüthen
der mein Glück umschloß und nur der Geist war es
welcher hier wieder seine Rechte geltend machte Wie
schwer es aber hält Erwin in einen unbefangenen selbst
verständlich natürlichen Verkehr mit geistig gebildeten Frauen

zu kommen hätte ich nie zuvor geglaubt ich erkannte in
welch kleinlichen Verhältnissen wir doch allerort noch leben
Daß es mir gleichgültig ist welchem Stande die gebildete
Frau angehört weißt Du aber ich versichere Dich die
Vorurtheile herrschen und regieren überall Hier bangt
der Frau oder wenn dieselbe verheirathet ist dem Manne
um ihren Ruf bei einem solchen Freundschaftsverhältniß
ober ist der Mann falls hierin beide größer denken schließ
lich eifersüchtig wenn die Frau in ganz naturgemäßer
Weise angeregt wirv und Anregung giebt Ist es eine
unverhenathete Dame so denkt ihre Umgebung so fern
ihr selbst das liegt Vater Mutter oder Tante an eine
Heirath mit dem Betreffenden und der Reiz der Unbe
fangenheit ist abermals gestört

Musik treiben über Musik und Literatur zusammen
reden die eigenen Empfindungen und Anschauungen aus
sprechen diejenigen Anderer anhören auch debattiren und
zwischen Allem gemüthlich plaudern ist allerliebst und von
ganz anderem Reiz als wenn dasselbe nur unter Männern
oder tn gemischter großer Gesellschaft der Fall ist Un
angemeldet kommen dürfen und eine Tasse Thee mittrinken

nachher eine Cigarre rauchen auseinandergehen wie es
gerade paßt bleiben so lange es einem gegenseitig gefällt
Alles ohne strenge Regel und dadurch ohne Zwang das
sollte man doch für durchführbar halten Bewahre die
Sache geht nicht wie Du an mir als lebendiges Beispiel
erkennen wirst Die paar Familien in der Umgegend die
gleich mir auf dem Lande leben sind zufällig keineswegs
ansprechend ich habe mich bei den wenigen Zusammen
künften gelangweilt nnd in meine Einsamkeit zurückgesehnt
somit mußte ich mir meinen Verkehr in der Residenz
suchen

Meine Eltern waren seiner Zeit mit dem Grafen Stein
hof und stiner Gemahlin sehr befreundet sogar ein klein
wenig verwandt und aus den Kinderjahren erinnerte ich
mich mancher Spielstunden mit deren einzigem Kinde der
munteren Leonore die nur um Weniges jünger war als
ich Schon mit dem Tode meiner Mutter war der Vater
dem gesellschaftlichen Leben ziem a unzugänglich geworden
und die Art meiner Rückkehr von Italien war nicht ge
eignet ihn demselben wieder zuzuführen Bei seinem Tode
erhielt ich freundliche Worte der Theilnahme vom Grafen
Steinhof für welche ich gleich allen Andern den Dank
schuldig blieb Später als ich anfing mich wieder unter
Menschen zu begeben besuchte ich ihn der inzwischen die
Gattin verloren hatte und mit einer verwittweten Schwester
und seiner Tochter zusammen lebte Gras Steinhof empfing
mich trotz der fehr langen Unterbrechung unseres Verkehrs
in liebenswürdigster Weise und seine Tochter wußte kleine
Erinnerungen aus unserer Kindheit in sehr netter Art auf
zufrischen

Sie hatte vor zehn Jahren den bedeutend älteren aber
sehr reichen Baron Freiheim gcheirathet der aber vordrer
Jahren starb Die Steinhofs besitzen nur ein fehr mäßi
ges Vermögen und Leonore reichte wie ich mir erzählen
ließ nur des Geldes halber dem Baron ihre Hand Den
dringenden Aufforderungen des Grafen und seiner Damen
sie recht oft zu besuchen kam ich gerne nach und es war
keineswegs zu erstaunen daß ich indem angenehmen bele
benden Kreise bald Hausfreund wurde Leonore ist trotz
ihrer dreißig Jahre noch eine schöne Frau sie besitzt Geist



sondern auch in dieser Beziehung eine Theilung in zwei Par
teien durchzuführen suchen würde Es sprechen aber außer
staatlichen Rücksichten auch religiöse für Beibehaltung der an
gegriffenen Bestimmung Die Aufhebung derselben würde nicht
allein dem unaezüaelten Kampfe der Konfessionen untereinander
Thür und Thor öffnen sondern auch einen Ansturm von ma
terialistischer Seile gegen alles Religiöse zur Folge haben der
allen christlichen Kirchen in gleicher Weise Abbruch zu thun
vermöchte Man darf schon jetzt die rücksichtslose Verbreitung
sogenanter freidenkerischer Anschauungen in untere Schichten
des Volkes wie sie vielfach in industriellen Gegenden von de
mokratischer Seite betrieben wird beklagen Welchen Un iang
würde dieses den sittlichen Kern des Volkes zernagende Trei
ben annehmen wenn dasselbe durch Straflosigkeit der Be
schimpfung der einzelnen Kirchen noch unterstützt würde Es
trete als neue Waffe dieser religiösen Sozialdemokratie die
billige Verhöhnung der einzelneu konfessionellen Einrichtungen
hinzu es würde ein greisbarer Angriffspunkt aufgestellt wer
den während jetzt das Freidenkerthum auf allgemeine hohle
Redensarten als Hauvtmittel angewiesen ist Der Staat schützt
seine Einrichtungen Beamte u s w auch dadurch daß er die
Beleidigung derselben bestraft ja die bürgerliche Ehre des
Einzelnen ist gegen Verunglimpfung gewahrt in gleicher Weise
ist denn auch den Kirchen derselbe Schutz gewahrt worden
welchen aufzuheben auf Verlangen eines Theiles derselben um
so weniger Veranlassung sein kann als der Staat selbst der
den Schutz gewährt ein Lebensinteresse nicht am Kampfe der
erhitzten Massen sondern an friedlicher Zusammenarbeit des
Volkes hat Es wird überhaupt auch nur mit einigem Schein
von Recht nicht behauptet werden können daß ohne zügellosen
Kampf eine Bethätigung eonfessicmeller Gesinnung unmöglich
sei und daß obige Bestimmung anstatt die Rel gion zu schützen
dieselbe schädige

Das Konsistorium zu Coblenz verweist wie der
Nationalztg von dort gemeldet wird anläßlich der

Vorkommnisse neuester Zeit die Presbyterien nachdrücklich
auf die gewissenhafte Beachtung der Kirchenordnung wo
nach die Kirchen zu anderen als gottesdienstlichen Zwecken
nicht ohne Genehmigung des Konsistoriums benutzt wer
den dürfen

Dem Schulantrag Windthorst läßt der z Z
im Druck befindliche Geschäftsbericht der nakionalliberalen
Fraktion des Abgeordnetenhauses folgende Kritik zu Theil
werden

Der Antrag schien die Bestimmung ui haben einen größe
ren politischen Kampf zu eröffnen den ja der Antragsteller als
Führer der Ceutrumspartei auf Katholikentagen schon im An
fang dieses Jahrzehnts im Jahre 1S82 in Fransürt a M
angekündigt hatte und der wie es schien seitdem auch durch
verschiedene Bewegungen der Centrnmsparsei systematisch vor
bereitet wurde In diesen Kampf um die Schule eintretend
fordert das Centrum zunächst die bedingungslose Unterordnung
des Religionslehrers und des Religiouslehrplanes unter eine
geistliche Aussicht Als die Voraussetzung welche zu einer sol
chen Forderung allein hinführen konnte ist ein tiesgewurzelles
Mißtrauen gegen den Staat als den dermalen entscheidenden
Faktor im Volksschulwesen zu betrachten Das Ziel des An
trags tritt klar in Erkenntniß wenn man sich die doppelte
Aufsicht jede mit gleichem Einfluß vergegenwärtigt die
hierdurch eingesetzt werden soll Der Einfluß den die Kirchen
aussicht im Religionsunterricht für sich in Anspruch nimmt
müßte unmittelbar auch den allgemeinen Lehrplan der Volks
schule berühren Lehrer und Lernende würden der Gefahr aus
gesetzt zwischen Auffassungen die möglicherweise sich widerspre
chen selbst die Wahl zu treffen Das hieße die Schulkinder sn
heillose Verwirrung bringen den Lehrerstand in seiner Gesin
nungstüchtigkeit verderben Niemand kann zwei Herren dienen
Der Staat aber möchte am Ende den unseligen Wirrnissen da
durch auszuweichen suchen daß er den Religionsunterricht al
lerdings frei gäbe indem er ihn nämlich vollständig aus dem
i ehcvlan der als Staatsanstalt vertheidigten Volksschule striche
Die Hintergedanken des Antrags sind vielleicht gerade auf die
ses Ziel gerichtet Die staatsfreundlichen Parteien überhaupt
bestreiken aber die Voraussetzung von der die Centrumspartei
Zu ihrem Antrag gelangte das Mißtrauen dem Staate gegen
über als wäre derselbe nicht gewillt den Kindern in der Volks
schule den religiösen Unterricht nach den Forderungen ihrer
Konfession zu Theil weden zu lassen In der ganzen Ent
wickelung unseres Volksschulwesens liegt das allen entscheiden
den Faktoren im Staatsleben maßgebend gebliebene grundsätz

und Temperament ihre Anschauungen sind frisch und ihr
Verständniß ist für Alles was Kunst heißt bedeutend für
einen Laien Wärmeres Interesse vermochte ich so wenig
wie für jede andere Frau sür sie zu empfinden Wie es
aber dennoch kam Erwin daß ich mich mit thr verlobte
bin ich in der That außer Stand Dir genügend zu er
klären Daß es ein Wunsch ihres Vaters wurde konnte
ich bald wahrnehmen ebenso daß Leonore sich n cht weigern
würde denselben zu erfüllen Kurz und gut Erwin
das Gefühl daß ich entweder das Haus zu meiden oder
mich demselben fester zu verbinden hatte trog mich nicht
Warum sollte ich auch nicht so sagte ich mir eine Ehe
odne jene Liebe eingehen wie sie mit Cesira begraben
wurde denn das Glück hat ja die verschiedenartigsten
Formen und in jeder kannst Du befriedigt werden oder
nicht

Kam ich aus der Stadt in meine leeren Räume zurück
so vermißte ich die Gemüthlichkeit häuslichen Lebens un
endlich dazu kam daß sich meine Wünsche nach einer idea
len Freundschaft in der Wirklichkeit nicht zu realisiren
schienen und so reifte schließlich der Entschluß der Baronin
Freiheim meine Hand anzubieten Mein Antrag wurde
von ihr gern und freudig vom Vater aber wirklich beglückt
aufgenommen

Du siehst mich fragend an Erwin aber noch bin
ich nicht ganz zu Ende Schelte mich alter Freund aber
zweifle nicht an mir wenn ich Dir gestehe daß ich wünschte
die Verlobung ungeschehen zu machen Halt unterbrich
mich noch nicht Leonore besitzt alle oben geschilderten
Vorzüge aber ein warmes Herz Erwin das fehlt ihr
und der Mangel des Gemüths ist bei dem Weib durch
Nichts ersetzbar Ihr Humor kann köstlich sein ansteckend
wirken aber er streist in Momenten an Sarkasmus und
der ist mir sogar beim Manne störend Für die Frau
ziemt sich nur von dem Witze eine Blüthe Leonore
entgeht wenn ich spiele keine falsche Note das ist wohl
ganz gut aber mit weniger Verständniß wäre ich zufrie
den wenn ich dafür ihre Hand auf meiner Schulter fühlte
und warme Augen in die meinen blicken würden statt ihrer
sichern auf das Notenblatt Einen unreinen Reim ein

liche Bestreben offen vor daß d e Volksschule auf religiöser
Grundlage sich aufrichte und erhrlieu werde Es ist nicht rich
tig daß der Staat den Kücken und ihren Organen in Betreff
des religiösen Unterrichts tu der Volksschule die ihnen zuge
sicherten Befugnisse vorenthalte Jedenfalls wäre die völlige
Ausscheidung des Religionsunterrichts aus der Volksschule der
gesetzlichen Einführung eines zweispaltigen Aufsichtsrechts vor
zuziehen

Das in Belgrad erschienene offiziöse Journal Srpska
Ree bringt einen Leitartikel in welchem sie die Eröffnung
ver Bahnlinie Belgrad Konstantinopel in schwungvollen
Worten begrüßt Nach Darlegung der großen Wichtig
keit welche Konstantinopel als Schlüssel dreier Welten zu
allen Zeiten gehabt kommt sie zum Schlüsse Serbien
müsse nunmehr alles aufbieten ein moderner Rechtsstaat
zu werden Wenn die Kulturmächte Europas zu der
Ueberzeugung gelangen Serbien biete dieselbe Garantie für
Rechtssicherheit und Rechtsschutz wie jeder andere civili
sirte Staat dann kann bestimmt angenommen werden daß
alle Mächte Interesse am Bestände und Aufblühen Ser
biens haben werden Deshalb kann Serbien nur wünschen
daß Konstantinopel Gemeingut aller europäischen Kultur
völker bleibe

Strastzburg i E 12 August Die Königm von Portu
gal ist von Paris kommend heute Vormittag eingetroffen und
gedenkt bis morgen hier zu verweilen

Kiel 12 August Der Gesandte von Schlözer wurde heute
Mittag von Sr K Hoheit dem Prinzen Heinrich in Audienz
empfangen und sodann zum Frühstück geladen Herr von Schlö
zer stattete später Karl Schurz m Villa Forsteck einen länge
ren Besuch ab

Stockholm 12 August Die Prinzessin Marie von Baden
nebst Tochter sind begleitet von den Großfürsten Michael Ni
kolajewitsch nnd Sergius Michcnlowitsch heute 12 Uhr 15 Mi
nuten mit dem Dampfer Tornea in Stockholm angekommen
und wurden von dem Kronprinzen und der Kronprinzessin
von Schweden empfangen Die Hohen Herrschaften reisten so
fort nach Schloß Tullgarn weiter

Paris 12 August Die Wahl eines Deputirten im Nord
Depariement ist auf den 19 August anberaumt Dem Ver
nehmen nach beabsichtigt Boulanger als Kandidat aufzutreten

Paris 11 August In einer heute nbgebalteuen Versamm
lung beschlossen die Erdarbeiter angesichts der Weigerung der
Unternehmer die Lohnfrage dem Spruche eines Schiedsgerichts
zu unterwerfen den Strike fortzusetzen 4V der bei dem Be
gräbniß des Kommune GeneralS Endes verhafteten Exeedenten
wurden zu Gefängnißstrafen von 15 Tagen bis zn drei Mona
ten verurtheilt

Paris 11 August Das Bureau des Pariser Munizipal
raths ließ den Blättern eine Kundgebung zugehen in welcher
die bei der Beerdigung Eudes von der Polizei angeblich an den
Tag gelegte rohe Handlungsweise entschieden gemißbilligt
wird

London 11 August Das Unterhaus nahm die Regierungs
bill betreffend die Errichtung eines laudwirichaftlichen Ministe
riums an und ertheilte dem Antrage sich bis zum Montag
den 6 November zu vertagen seine Zustimmung

London 11 August Das Oberhaus erledigte die Bill be
treffend die Parnell sche Untersuchungskommission definitiv in
allen Stadien dieselbe wurde unverändert angenommen

Konstantinopel 12 August Heute Vormittag fand im
Bosvorus ein Zusammenstoß zwi en dem lnach Odcssa fahren
den Dampfer der ruisische Ugen Flotte Kostroma und
dem von Galatz kommenden Lioyodampfer Mars statt Letz
terer wurde an Backbord nnd Maschine stark beschädigt und
strandete bei Jenikoei Der ganze Hintertheil des Schiffes ist
unter Wasser Der Dampser Kostroma ist nur unbedeutend
beschädigt

New Uork 12 August Nach bier eingegangenen
Meldungen aus Valparaiso vom heutigen Tage
ist daselbst das Reservoir eines Brauhauses ge
st latzt w o d urch die Haup tstraß en der Stadt theil
weise ü bersch wemmt w urd en Der Verkehr ist ge

ihr nicht convenirendes Metrum rügt sie in ihrer muntern
Weise ohne mich aber andererseits hören zu lassen der
Gedanke ist poetisch oder Dein Lieb ist innig Heinrich
Nur weil ich nicht die Liebe des Geliebten für sie empfinde
kann ich die Art ihres Wesens überwinden und an eine
kühle zufriedene Ehe mit ihr denken Erwin eine Stunde
von hier steht eine Mühle so recht In einem kühlen
Grunde Des Müllers junge Tochter lernte ich vor noch
nicht langer Zeit kennen und da mich der erste Ton ihrer
Stimme überraschend an diejenige Cesira s mahnte empfand
ich sofort Interesse für das Mävchm Die Unterhaltung mit
dem einfachen aber geistreichen Mädchen hat mir unaussprech
lich wohl gethan und wenn sie zu mir spräche ich liebe
Dich, Erwin sie würde mein Erschrick nicht denn
es wird dies nicht vorkommen dazu ist sie zu ehrbar er
zogen Ich selbst würde nie eine Veranlassung zu einem
Bruch mit Leonore provociren dazu ist mir schon ihr Va
ter zu lieb Eine Pause entstand zwischen den beiden
Freunden

Du hast viel gelitten Heinrich begann Erwin Fran
ken und ich emsinde treu und warm mit Dir Laß uns
auf Deine glückliche Zukunft hoffen denn kein ungewöhn
licher Fall ist es ja daß aus einer kalten Braut eine
innigliebende und fühlende Gattin wird wie ja auch der
entgegengesetzte Fall oft eintritt Das erringen und be
sitzen zu dürfen wonach das Herz heiß und voll verlangt
ist nicht Jedem befchieden aber daß dasselbe dennoch wenn
auch nicht in der ersehnten Weise seinen Antheil am Glück
erhalten kann ist ja keineswegs ausgeschlossen Heinrich
wenn es Jeder in seiner Eigenart zur Genügsamkeit brin
gen kann dann arbeiten wir nicht umsonst an uns

Noch weiß ich nichts aus Deinem Leben Erwin ver
zieh daß es bis jetzt schien als dächte ich nur an mich

Obgleich meine Mittheilung sehr rasch gethan wäre so
laß sie uns dennoch auf morgen verschieben und spiele mir
ehe wir zur Ruhe gehen noch ein Lied

Lauots klang es durch die stille Nacht
Fortsetzung folgt

stört und befürchtet man außerdem erheblichen
Menf chenve rlust

Der Kaiser war am gestrigen Sonntag früh 7 Uhr
vom Marmorpalais nach Berlin gekommen und hat sich
sofort vom Potsdamer Bahnhofe aus nach dem Anhal
tischen Bahnhofe begeben um den König von Portugal zu
empfangen Nach der Rückkehr aus Berlin nahm der
Kaiser im Marmorpalais noch mehrere Vorträge entgegen
arbeitete alsdann noch längere Zeit allein und ertheilte
Audienz Nach Aufhebung der zu Ehren des Königs von
Portugal um zwei Uhr im Marmorpalais stattfindenden
Tafel ist eine Dampferparthie auf den Havelseen und nach
der Pfaueninsel in Aussicht genommen

Der König von Portugal ist gestern um 7 Uhr 40
Minuten auf dem AnHalter Bahnhof in Berlin eingetroffen
Auf dem Bahnhofe war eine Ehren Compagnie mit Fahne auf
gestellt Zum Empfange des fremdländischen Monarchen hatten
sich die zu seinem persönlichen Dienst kommandirten Offiziere
sowie der portugiesische Gesandte Marquis de Penefiel mit dem
Personal der Gesandlschaft und Herr Vicekonful Eisenmann
eingefunden Einige Minuten vor Ankunft des uges bekat
Kaiser Wilhelm in Generals Uniform den Helm auf dem Kopse
den Perron Als der Zug in die Halle eingefahren war
näherte sich der junge Kaiser den Heim in der Hand dem
Salonwagen an dessen Fenster der portugiesische Monarch in
preußischer Uniform stand Der König Dom Luiz der etwas
abgespannt aussah stieg bereits vorher herzlich mit der Hand
winkend die Stufen zum Perron hinab Am Fuße der kleinen
Treppe umarmten und küßten sich die beiden Monarchen
Zusammen mit Kaiser Wilhelm schriit nachdem die Begrüßung
seitens der Gesandtschaft und die Vorstellung des beiderseitigen
Gefolges stattgefunden hatte der König von Portugal die Front
der Ehren Compagnie ab deren Musikkorps die portugiesische
National Hymne anstimmte Der königliche Gast nahm sodann
im harrenden Wagen zur Rechten Kaiser Wilhelm s Platz und
durch die sonneüberflntheten Straßen ging es dem alten Königs
schlosse zu Auf dem Wege dorthin wurden die beiden Mo
narchen vielfach sehr lebhaft begrüßt Nachmittags 1 Uhr
35 Min fuhr der König von Portugal mit einem Sonderzuge
zur Begrüßung der Kaiserlichen Majestäten nach Potsdam

Wie vie Franks Ztg mittheilt hatte der König von Portu
gal vorgestern Abend in Frankfurt eine einstündige Unterred
ung mit dem in Königsstein weilenden Staatsminister Herbert
Bismarck welcher zu diesem Zwecke dorthin gekommen war
Die Unterredung wurde in deutscher Sprache geführt

Die Königin von Portugal ist Sonntag früh in Straß
burg eingetroffen Wie Wiener Blätter melden wird das
Königspaar bereits am Dienstag in Jfchl erwartet

Als Zeichen besonderen Wohlwollens
hat wie die Post hört S M der Kaiser dem General
der Kavallerie von Aldedyll das Pferd aus dem Marstall
mit welchem jüngst der General im Gefolge des Kaisers
bei einem Exerciren auf dem Bornstedter Felde bei Pots
dam die Hindernisse nahm mit voller Generalsausrüstung
zum Geschenk gemacht

Die Taufe des jung st en kaiserlichen Prin
zen findet dem Vernehmen nach erst am 31 August statt
Demgemäß wird auch der König von Schweden erst Ende
d M in Berlin eintreffen

Aus Kiel wird berichtet daß die kaiserliche Jacht
Hohenzollern bis zum Herbst in Dienst bleibt zu wel

cher Zeit dieselbe unter Kommando des Prinzen Heinrich
die Kaiserin Friedrich zu einem Besuche nach England brin
gen wird Prinz Heinrich wird mit der Jacht eine längere
Reise entlang der englischen und schottischen Küsic unter
nehmen

Am 15 d M feiern zwei verdiente Generäle der
preußischen Armee General der Kavallerie von Heuduck
kommandirender General des Xl Armeekorps Elsaß Lothringen
und der Präses der Ober Militär Examiuations Commission
charakterisirter General der Infanterie des Barres ihr 50
jähriges Dienstjubiläum General v Heuduck ist als schneidi
ger Reitergeneral bekannt und leitete öfter Uebungen von kom
binirten Kavalleriedivisionen

Der geschäftsführende Ausschuß des Ko
mitees zur Unterstützung der Ueberschwemm
ten in den deutschen Stromgebieten theilt mit

Auf Anregung Ihrer Majestät der Kaiserin Königin Fried
rich der Allerhöchsten Protektorin hat das Komitee zur Unter
stützung der Ueberschwemmten in den deutschen Stromgebieten
aus den ihm noch zu Gebote stehenden Mitteln zur Linderung
des durch die jüngsten schweren Wasserschäden in mehreren Thei
len Schlesiens hervorgerufenen Nothstandes sofort dem König
lichen Oberpräsidenten zu Breslau die Summe von 50,000 M
mit dem Ersuchen mm entsprechende Vertheilung überwiesen
Weitere Beihilfen werden nach Möglichkeit erfolgen

Etwaige Geldbeiträge speziell sür Schlesien nimmt die
Ha upt Stiftungskasse Zimmer 25 des Rathhauses zu Berlin an

Der Oberpräsident von Schlesien Dr von Seyde
witz hat den schlesischen Landesmeliorations Bauinspektor
von Münstermann beauftragt sich mit den Landräthen der
Kreise Lauban Löwenberg und Hirschberg eventuell nach
an Ort und Stelle eingezogener Information darüber ins
Benehmen zu setzen in welcher Weise systematisch und nach
haltig den Ueberschwemmungsschäden Abhülfe zu
schaffen und in Zukunft vorzubeugen sein wird

Der Großherzog von Sachsen Weimar
der sich unläng st eine schmerzhafte Fußverstauchung zuge
zogen hatte ist wieder vollständig geheilt und kann täglich
Spaziergänge unternehmen

Herr v Bennigsen hatFr iedrichsruh
wo e r mehrere Tage zum Besuch gewesen ist nunmehr
wieder verlassen

Der Herzog von Cambridge ist am Sonnabend
zu meyrwöchentlichem Kurgebrauch in Kissingen ange
kommen und hat im Kurhause Wohnung genommen

Militärisches Die Straßburger Post meldet bei zwei
Häusern in Mülhausen i E seien etwa 30000 Stück der neuen
Militärmäntel bestellt worden und macht zugleich über diese
Mäntel nähere Angaben Die Mäntel sie stellen sich für das
Stück auf 9 Mark sind äußerst praktisch und auch für Tou
risten sehr zu empfehlen da zwei derselben durch besondere
Vorrichtung ein Zelt bilden das vollkommenen Schutz gegen
alle Unbilden des Wetters gewährt Ein Herr der acht Tage
lang bei dem schrecklichsten Regenwetter ein solches Zelt in sei



uem Hofe aufgestellt hatte um es auf seine Wasserdichtigkeit
zu prmen fand nach dem Verlaufe dieser Zeit die am Boden
dieses Zeltes niedergelegten Teppiche noch vollkommen trocken
Die Mäntel sind von brauner Farbe und wiegen mit den Vor
richtungen zum Zeltanfbau genau 2 Kg Sie bestehen aus ei
nem ganz geraden viereckigen Stück Eine durch Oesen gezo
gene Schnur bildet den Halsausschnitt in der Weise daß hin
ten im Nacken zum Schutz desselben ein etwa handbreites Stück
emporsteht Mit einem Haken wird der Mantel vorn a Halse
nachdem die Schnur vorn gebunden worden nochmals geschlos
sen Eine zweite dickere Schnur schließt die Taille so ab daß
die beiden von der Halsöffnung herabfallenden Ecken einen die
Arme bedeckenden Kragen bilden Der Mantel reicht bis
auf die Füße herab und wird mit einer Knopfreibe bi unten
geschlossen An den Ecken und in der Mitte der Quer seiie des
Mantels sind große Messingösen eingeschlagen durch die man
dicke Schnüre zieht an welche beim Aufschlagen der Zelte die
Pflöcke gezogen werden Jedem Mantel sind drei solcher Pflöcke
beigegeben ebenso drei runde glatte Stäbe die an ihren End
seiren mit verschiebbaren Metallhülsen umgeben sind Sechs
dieser Stäbe bilden die Stangen welche das Zelt auseinander
halten sodaß es aufrecht stehen bleibt Pflöcke und Stäbe sind
in ihrer Länge so eingerichtet daß sie auf den Tornister passen

Von der Preisjury der internationalen
Kunstausstellung in München wurden den Kunst
malern Achenbach und Bochmann in Düsseldorf Meyer
heim in Berlin Fritz Kaulbach und Zuegel in München
Angeli und Benczur in Pest Böcklin und Schönleber in
Karlsruhe Maris im Haag Courtens in Brüssel Courtois
in Paris Graf Rosen in Stockholm Moreno Carbonero
Benlluire und Vimegra in Spanien Tito Ettore in
Venedig Garimelchers in Amerika sowie den Bildhauern
Orinutt in Paris und Myslbeck in Prag und dem
Graphiker Köppmg in Dresden Preismedaillen erster
Klasse zuerkannt

Der König von Italien ist von Monza kommend
am Sonnabend in Moncalieri eingetroffen

Entbunden Die Königin von Griechenland ist am
Freitag zu Petersburg von einem Prinzen entbunden
worden

Der Eröffnungszug des direkten Orientver
kehrs ist am Sonnabend Nachmittag 3 Uhr von Pest
als erster konventionsmässiaer durchgehender Zug mit dem
Präsidenten der ungarischen Staatsbahnen den Direetoren
der bulgarischen Bahn den Vertretern der Presse und
zahlreich geladenen Gästen abgegangen Der Orientzug
der neuen Linie Wien Konstantinvpel traf mit den gelade
nen Gästen am Sonntag in Belgrad ein Zur Begrüßung
der Angekommenen war der Minister Mijatovic anwesend
Hier schlössen sich der rumänische Gesandte Beldimano
sowie viele hohe Beamte der Weiterfahrt an In Nisch
und Pirot fand ebenfalls Empfang statt In Zaribrod
begrüßte der bulgarische Minister Natschowitsch die Gäste

Der König von Serbien ist mit dem Kron
prinzen und Gefolge darunter dem Ministerpräsidenten
Christic Sonnabend Vormittag zu längerem Ausenthalt
in Toblach eingetroffen

Neue Dampfschiffslinie Von der Hamburger
Filiale der Deutschen Bank ist im Verein mit anderen
Firmen die Gründung einer Dampfschiffslinie von Ham
burg nach Australien ersolqt Das Aktienkapital ist ge
zeichnet 2 Dampfschiffe sind bereits im Bau begriffen
fo öaß dem Beginn der Fahrten zu Anfang nächsten
Jahres bestimmt entgegengesehen werben kann

Im Naupard Regenwalder Wahlkreise wird der bisherige
Abgeordnete Herr Regierungsrath von P o dew ils von den
Konservativen wieder und an Stelle des Geh Raths v Bis
marck Külz welcher wegen vorgerückten Alters auf eine
Wiederwahl verzichtet hat der Rittmeister vo n Bism arck
auf Knieph of kandidiren

Ein neues Regiment Paris 11 August Das
Journal osficiel veröffentlicht ein Dekret demzufolge ein

neues Regiment 21 von Chasseurs zu Pferde gebildet
werden soll

Die Lustige Blätter Humoristfche Beilage des Ber
liner Börsen Courier haben die Taktlosigkeit begangen in
ihre Bilderscherze auch das Bild des Kaisers aufzunehmen
Bisher ist das in Deutschland nicht Usus gewesen und es ist
zu hoffen daß der Vorgang ohne Nachahmung bleiben wird Die
bezügliche Nummer ist übrigens polizeilich mit Beschlag belegt
worden

An Fricdrichsmünzen wie man die neuen Münzen
mit dem Bildniß Kaiser Friedrichs zu nennen beginnt sind nach
der amtlichen Uebersicht im vorigen Monat geprägt worden
MM Doppelkronen 177 423 Kronen 81 820 Fünfmarkstücke
und Mi M Zweimarkstücke Wie verlautet ist man bereits
der Frage näher getreten von den vielbegehrten Fünf und
Zweimarkstücken eine erheblich größere Anzahl auszuprägen
als zuerst beabsichtigt wurde Dadurch hofft man dem geschäfts
mäßigen Handel mit diesen Münzen entgegenzutreten

Die Pietät welche man unseren neueren Kaiser
münzen als gewissermaßen historischen Denkmälern entgegen
trägt hat schnell eine bedauerliche Rückwirkung in Gestalt des
formten Handels hervorgerufen den man vielseitig mit ihnen
treibt und wie das ganze Pubtikum Plötzlich aus patriotischem
Motiv zu Numismatikern wurde so dehnte sich diese allge
meine Passion von spekulativer Seite durch geschickte Anreg
ung gefördert immer mehr aus bald auch auf solche Münzen
weläie mit dem heul für diese Passion maßgebenden Motiv
garnichts mehr gemein haben Und grade aus diesen Neben
gebieten wußte sich alsbald der Mißbrauch und die Ausbeut
ung Thür und Thor zu öffnen So lenkte in der allgemeinen
Münzen Sammellust irgend ein spekulativer Geschäftsmensch
die Aufmerksamkeit auf die sogenannten Sterbethaler König
Friedrich Wilhelms IV und sofort wurden Sterbethaler
eine gesuchte Waare sofort aber auch Gegenstand der zum
Theil verwerflichsten Manipulationen zur Ausbeutung der
herrschenden Liebhaberei Der Kurs dieser Münzen wurde
künstlich oder vielmehr fingirt in die Höhe getrieben so daß
schnell 156 ja 180 Mark als Werth einer solchen Münze von
3 Mark galt ein Preis der aber alsbald wieder bis auf ein
derhältnißmäßig ganz niederes Niveau fiel als das sofortige
große Angebot dieser Münzen auf den künstlich getriebenen
Cours antwortete Zugleich aber bemächtigte sich auch der
direkte Betrug der Sache um die Sammellust der Leute welche
Sterbethaler zu erwerben wünschten auszubeuten Dieselben
werden nämlich wie jetzt bekannt geworden dadurch vielfach
gefälscht daß die Null der Jahreszahl von Thalern mit dem
Kopfe Friedrich Wilhelms iv aus dem Jahre 1860 in eine
Eins verwandelt wird und zwar io täuschend daß die Fälsch
ung oftmals nur mit Hilfe einer stark vergrößernden Lupe er

kennbar ist Eine andere schwierigere Herstellung eines Ster
bethalers besteht darin daß derselbe aus zwei gesvaltenen
Thalern zmammengelöthet wird indem man das Bildniß Fried
rich Wilhelms IV von einem 1860er das Wappen mit der
Jabreszahl 1861 aber vo einem 1861er Thaler mit dem Kopfe
Wilhelms l entnimmt In welch bedeutendem Umfange die
Mache der Sterbethaler betrieben wird erhellt daraus daß
einem Berliner Geschäfte welches solche Münzen sucht im
Laufe einer einzigen Woche mehrere tausend Stück zum Preise
von je 109 150 Mark offerirt wurden wovon sich als echt
nurdreiStück erwiesen Von den Verkäufern welche immer
im glücklichen Besitze von mehreren Exemplaren waren gaben
die meisten an daß sie sich der Sterbethaler aus Noth ent
äußern müßten Der augenblicklich für diese Geldsorte that
sächlich gezahlte Preis schwankt zwischen 40 und 60 Mark

Ueber Mißstände auf der Brüsseler Ausstellung
wird der V Z geschrieben Ja wie dreister Weise
das Brüsseler Centralkomitee die deutschen Aussteller brand
schatzt dasür liefert die heutige Etoile belge auf Grund der
ihr vorliegenden Original Rechnungen di erbaulichsten Be
weise Nach dem Dahinscheiden Kaiier Friedrichs ließ der
Eommissar der deutschen Abtheilung H rr Kornely die deutsche
Abtheilung mit einer Trauerdekoration versehen Die Brüsseler
Gesellschaft I/Iirmioi tolls lieferte sie für 600 Franks so daß
aus jeden der 450 deutschen Aussteller eine ganz unbedeutende
Summe entfällt Herr Kornely hat aber den sämmtlichen
Ausstellern Namens des Komitees am 19 v Mts eine Rech
nung übersendet in welcher er für amtliche Verwaltung und
Trauerdekoration für Se Maj Friedrich UI für jeden Meter
des von dem betreffenden Aussteller benutzten Ausstellungs
Raumes je 25 0 Franks berechnet So haben Aussteller die
5 Meter Hamu gemiethet haben 127,50 Franks zu zahlen
Um die Aussteller zur Zahlung dieser Forderungen geneigt zu
machen heißt es in dem amtlichen Schreiben daß die Ar
beiten der Preisjury am 28 Juli beginnen und die Zahlung
der Rechnung vorher erfolgen soll Noch heute ist keine
Preisjury vorhanden und jahlreiche deutsche Aussteller waren
bereits am 23 Juli zu diesem Zwecke in Brüssel eingetroffen
Hierbei lernten sie die wahre Sachlage kennen und einigten sich
zur Nichtzahlung der sich bisher von 450 Ausstellern 233 an
geschlossen haben

Unglücksfälle auf der Spree Berlin 11 August
Gestern Abend zwischen 9 und 10 Uhr ereigneten sich wie
hiesige Blätter melden zwei schwere Unglücksfälle auf der Ober
spree Ein vom Eierhäuschen kommender vollbesetzter Pafsa
gierdampfer überführ dicht bei der Liebesinsel zwei Ruderboote
die trotz alles Läutens dem Dampier nicht ausgewicheu waren
Die Insassen sielen sämmtlich ins Wasser wurden aber bis auf
ein Mädchen von 20 Jahren gerettet Das Mädchen wurde
als Leiche herausgezogen Der zweite Unglücksfall kam dicht
bei Köpenik vor Ein Passagierdampfer überfuhr hier einen
kleinen Frachtkahn der kein Licht geführt haben soll Der Kahn
wurde zertrümmert die beiden Insassen der Besitzer des Kahns
und ein junges Mädchen ertranken

Deutscher Radfahrer Bund Wien 12 August
Den gestern Abend abgehaltenen Commers eröffnete der
Vorsitzende Hindenburg aus Magdeburg mit dem Aus
druck des Dankes an die Wiener für den herzlichen Em
pfang worauf auf Antrag Reich s vom Radfahrerclub
Wanderer zur Bekundung des deutschen Charakters von

Wien die Wacht am Rhein mit Begeisterung gesungen
wurde Heute fand eine Rundfahrt der Radfahrer über
die Ringstraße unter riesigem Zulauf des Publikums statt
dieselbe verlief ohne jede Störung

Unglücksfall Oderberg 11 August Das letzte
Hochwasser der Ober hat hier auch zwei Menschenleben
gekostet Am 9 ds Mts versuchten die Ingenieure die
feit etwa sechs Wochen Untersuchungen behufs Schiffbar
machung der Oder angestellt haben die Schnelligkeit der
Hochsluthen zu messen Bei Anspannung einer Stahlkette
zwischen den österreichischen und preußischen Ufern warf
dieselbe den Kahn um in welchem vier Personen saßen
Alle Vier fielen in die brausenden Wogen Ein Ingenieur
und dessen Begleiter sanden den Tod in den Wellen Die
beiden Uebersuhrknechte retteten sich der Aeltere eine
robuste Gestalt mit den größten Anstrengungen durch ge
schicktes Schwimmen der Andere durch seine Geistesgegen
wart und Gewandtheit indem er sich auf ben umgeschla
genen Kahn hinaufwarf und denselben festhielt Zwei brave
Ruderer setzten ihm auf einem zweiten Kahne nach und
retteten ihn Die Leichen der zwei Verunglückten sind
noch nicht gefunden worden

Aus dem Ueberschw emmunqsgebiet in West
preußen wird der Danz Ztg berichtet Die neuen am
Freitag voriger Woche eingetretenen Durchbrüche der Hommel
in und bei Elbing sind nun wieder geschlossen das wilde Ge
birgsflüßchen ist in sein Bett zurückgedämmt Die Ländereien
von Kl Wickerau und Unter Kerbswalde waren von dem beim
Nogat Durchbruch erhaltenen Ueberichwemmungswasser eben
befreit als sie am Freitag wieder unter Wasser gesetzt wurden
Da nun die Maschine der Entwässerunnsmühlen schadhaft ge
worden ist wird die abermalige Trockenlegung der ea 50
Huken Ländereien einige Zeit erfordern zumal das Wasser so
hoch sieht daß es an einigen Stellen die Landstraße überfluthet
Die Gefährdung des Fan dammes bei Jonasdorf welche die
Nogat Ztg bebauplete scheint sich nicht zu bestätigen Das

Hochwasser auf Weichsel und Nogat ist bis jetzt keineswegs so
bedeutend daß es den festen Damm in ernste Gefahr bringen
könnte Vom Frischen Haff wird nachträglich über mehrere
UnglücksfäAe berichtet welche das Unwetter am 3 und 4 Au
gust zur Folge gehabt hat Im Westwinkel des Haffs ist wie
die Altpr Ztg heute meldet ein mit Steinen beladener
kurischer Kahn aufgefunden worden welcher von Königsberg
nach dem Jonasdorfer Bruch bestimmt die Westrinne am
Sonnabend zu gewinnen suchte aber bei dem heftigen Sturm
am Moolenkopf seitwärts in den Westwinkel getrieben wurde
Fünf Personen sind dabei ertrunken Das Fahrzeug ist voll
ständig zerschellt Ferner meldet die Erml Ztg Sehr
schlimm ging es der Besatzung eines Elbinger Fischerkahnes
an dessen Bord der Fischer selbst dessen Frau und zwei
Matrosen waren Der Sturm kam so plötzlich und wüthete
mit einer solchen Macht daß im Nu der große Kahn
kenterte und die Insassen in den Wellen versanken
Es gelang dem Fischer und seiner Frau sich an dem soge
nannten Schwert des Kahnes festzuhalten und in dieser ge
fahrvollen Lage blieben die Unglücklichen bis zufällig der
Fischermeister Schulz aus Perresort die Gefährdeten bemerkte
und ihre Rettung mit eigener Lebensgefahr bewerkstelligte Die
beiden Matrosen des Kahnes waren in den Wellen versunken
und ertrunken Zur Zeit des Sturmes befanden sich ferner
sieben Zimmerbuder Fischerboote auf dem Haffe Eine Steuer
ung war völlig unmöglich die Leute mußten die Boote ein
fach dorthin gehen lassen wohin sie der Sturm trieb So wur
den denn vier von den Fahrzeugen in Rosonberg ans Land ge
schwemmt zwei indessen kenterten und die Besatzung dersel
ben junge Leute aus Zimmerbude ertrank

Die durch die Überschwemmungen in Nordböhmen
angerichteten Schäden werden auf mehr als eine Million
Gulden geschätzt Auch in der Bukowina haben Regen
güsse und Wolkenbrüche ungeheure Verheerungen ange
richtet

Todesurtheile Paris 11 August Die Pa
riser Geschworenen verurtheilten gestern den Hufschmied
Alphonfe Masset welcher im April d I seine ehemalige
Geliebte aus die Straße lockte und sie mit drei Messersti
chen tödtete zum Tode Dasselbe Schicksal verhängte
das Schwurgericht von Lyon über den Sicherheitsagenten
Mazuys der einen 90 jährigen Greis ermordet hatte um
ihm seine Sparkassenbücher zu stehlen und ertappt worden
war als er das Geld einkassiren wollte

17 Ziehung der 4 Klasse 178 König Prelch Lotterie
Ziehung vom 11 August I S8 Schluß

Nur die Gewinne über L1 Mark siud den betreffenden Nummern
in Parenthese beigefügt

Olme Gewähr
169 280 432 78 56g 1218 489 5t8 S205 420 26 115001 55 67 998

255 456 719 853 915 1023 99 111 37 555 631 40 827 916 86 SIN
90 293 383 6N2M7 51 W 405 77 894 920 67 8663

U6 9M IZ54 2093 l 064 149 83 21295 99 330
I1c 00j 612 57 79 743 96 15048 69

124 4i o73 681 I 040 132 641 867 7067 102 375 78 703 13 18035
11500 121 423 I 9002 130001 137 81 216 995

Ä 086 279 465 549 67 675 ÄI011 168 230 352 97 498 26 761 79
W löooi 953 93 SÄ894 s 133 8ö 15001 37,6 463 Ä4604 737 883
säavll 32 61 98 209 48 382 433 610 r 273 341 70 402 115001 8 39 73

00 618964 S7101 41 504 81 607 11500 866 Ä8056 SV016 172 496

452 81 719 62 1099 101 394 S083 102 348 13000 564 600
362 93 611 22 95g Z4gzg 1 7 851 91g xzigz 480 515

57 8/9 96 I300I 135 314 54 449 677 782 958 7175 303 592 801
28 8060 275 13001 490 606 I15V0I II 825 72 ii 211 403 5001 612

A s eis 26 871 952 1065 w 4SS71 337 78 115091 4 110
3 0 59t 864 4 11 5 878 917 92 4 064 294 342 509 4 0l2 324 710
608 13 8 0 4Ä140 70 82 468 630 78 984 49262 84 13001 39S

S 134 589 767 80 95 952 51 494 567 643 51 827 50 926 SS095
98 443 805
K7058 255
818 900 381396 405 530 995 1088 194 39 660 87 712 861 13001 S333

501 i 47 111 50 88 258 62 475 554 625 763 873 1209 13001 69 468
58 864 11g00i 1 5118 279 532 549 9 99 045 15001 64 23t 38216 57 912 055 184 231 33 656 97 956 353 424 526 90 VV004

7 147 433 13001 95 752 846 925 71274 7Ä063 226 765 965 7 1104
31 418 7 1 058 763 15001 051 7 044 197 252 417 637 824 7 i529 11500Z
7 7S 881 920 43 89 131 252 85 370 696 736 7 101 45 701 824 928

51 i 084 15001 156 431 503 900 14
203 339 410 533 692 543 607 40 45 65 67 82 829 984 82126

68 236 433 959 87 30H 261 384 491 83 521 775 978 085 813115001
165 231 328 46 56 979 111 529 927 879 v 326 443 673 87 13001

726 985 884 91 96 105 394 682 K 200 88 392 783 898
345 52 150001 44t 50 522 186 34 i 517 680 729 13001 929 S168

217 II5001 718 847 985 i 2 1 390 522 890 1300 022 80 127 224 380
13001 729 93 840 974 2081 177 13001 412 57 15001 727 48 907 1
5,1 609 794 7012 254 387 660 795 942 000 6 193 237 360 85 701

i 049 201 43 317 446
I 120 215 316 742 ,621 I lK8 646 746 91 977 L0SS4S

3 809 15 l 40 115 329 150 1 71 i 5571 015 757 849 65 89 I 305
404 510 602 63 5001 788 869 998 7015 26 162 373 776 838 994
K 8993 694 840 9 0 422 856

11 112 ,4 54 62 300 76 469 568 624 810 965 81 111113 355 90
o30 722 29 33 829 l Si51 54 442 51I 28 861 92 916 69 1 1S198 449
13001 704 65 i 4555 956 i t ,238 502 V1 804 i i i 268 546 88 117185
449 669 793 981 118244402 545 92 880 4 1L096 115 251 87 462
608 45 15001

1Ä S608 789 1ckl03 89 122 502 14 899 941 12 081 228 49 71 75
971 ILLI3S 259 486 843 926 24 37 1I500I 92 155 233 383 818 918
1Ls484 723 60 8 i 266 599 6u i 8, 7 Ä70S9 388 547
6 9 909 50 IL8035 138 402 529 15001 ,069 325 539 727 877

1 436 623 i 1152 892 966 6 1ÜÄ574 13001 727 j 232 440
904 184447 575 851 92 l ii 055 816 52 i 03 13001 307 54 880
1 7410 600 89 115001 90 818 1 069 212 31 1150H 485 956 96 115001
1 9188 557 922

140047 274 320 61 k e ZI 006 16 340 485 500 2 9 39 661 744 73
82 935 I1ÄI12 90 1 ,01 212 660 9 0 65 1 1 002 424 49 552 649
141312 70 1 6 148 02 202 584 6,2 14S027 14 i 263 324 420 503
6 7 28 i0 63 1 7161 24 4 6 5 3 947 z 454 55 574 960 119011
84 101 209 4 9 607 36

5V028 245 67 22 75 82 973 Z t448 557 653 975 1SS284 577
79 688 873 1 608 880 95 919 119 130001 48 15001 1 079 1500
180 807 92 05 9 215 5 6 886 15001 044 81 157170 238 402 542
904 1S8 3 130001 311 14 406 546 909 115001 0079 104 445 66 531 992

IV 1v 229 509 818 36 99 ,13 533 47 683 847 I L03S
103 250 650M 0 821 91 909 41 023 62 198 396 629 1 4 97 214 30
353 41 2 3 31 0 6 8 0 6 8 265 393 402 737 834 1 0020 4170 18 04 8 699 781 k 152 41 39 540 488 s106 32 430 533 635
87 4 5 5 10 554 797 991

t 7 I33 355 51 10 10 269 382 410 15001 26 698 823 930 79
1 76016 57 705 i 517x 21 440 58 I 7 333 719 809 950 1 75063
1 7 2u 683 001 334 511 7 00 130001 286 450 713 38 178052
122 483 M 83 15001 951 IVON 104 226 5 4 644 760 I1500I 914

5 4 21 58 429 540 i11 U 779 853 i 001 134 472 507
56 621 719 818 2l 76 5 121 281 350 141 44 Mvi 20 1 84058 64
155 515 816 624 4 00 1 9 527 454 87 952 69 1 87101 13

1 8 I 77 75 0 8X4 13001 94 937
TWeMMeMer

Die Königliche Nuwerittiits Bibliothek ist bis auf Weiteres ron üeute ab
täglich geöffnet von 9 bis 1 Uhr In den reiben letzten Dienststunden
werden BücherHexpedirt

Gcsmig Verciir Helena gemischter ChorZ in Kunzes Restaurant Wilhelm
straß Z4 Gesang Uewngsstunde Atends 3 11 Uhr

Lehrer Verein Halle Ab 3 tm Hotel Garnt zur Tulpe
Hallescher Aadsahrer Sloi Fahr Uebnng in Freyberg s Garten
Urcnds scher Stenoaraphen Verein Uebung und Sitzung Abends gz im

Kaffee Eberhardt Spiegelgasse 13
Saug und Klang W 8 10 Uebungsstunde im Stadtschützenhaus
Eesang Berein KrenndschastsvnnS Abends 3 11 im Paradies
Hallikcher Zither Klub Ab 3 Club und Uebungsabend im Paradies
Tnrnverei ltle Turnstund in der städt Turnhalle
Turnverein Guts Mnths Dienstag und Freitag Abends von 3 10

Uhr Uebungsstunde in der städtischen Turnhalle am Roßplatz

MsgKWg NNW ANAMD
dss GisetSKhWÜM B chschsf HMe

UM BWTMLfk

Nach Leipzig Z 10 sr F4 Z4 r
tz6 34 V 7 36 W 2V S 10 1
B Z11 40 B 1 40 R W W K
S S K ZS LLT 1ö S SU
10 47 Ä A1 0 T

Nach Magdeburg 7 1S B S A S
U1 50B Ibis Co then 11 S1G
i Z4 W L L N 5 tiv N 8 33 A
10 29 A 12 33 bis Cöthen

Nzch GcÄw 4 36 fr 7 25 V
S 1L B 11 0 V I W N

N 6 0 A 3,55 A L 19 A11 ZS A
NZib TWrwN S 4Z fr 7 39 A

1L 1S B 11,9 V 11 40 A
2 S N 2,15 R bis Naumburg
5,33 N 6 5 T 9 35 A Ibis

Wrwrtf 10 53 A
Nach Poies 7 40 B 11 34 B Ibis

Cottbnsj 1 3S N 7 20 A M
Cottbus

S 10 B 7 50 B M
ElslebenZ 9 0 B 11 43 B
12 50 A sbiS EislebeuZ 2 0 R
S S0 A S Z0 A His Nordhe

1 10 37 N 11 0 M StS
lebenf

Meneubars s o fr 7 4S B
11 3S K Z 5 N ö 0 U 9 25
S M HaMMdy

bedeutet Schnellzug
Nach Salzmiinve 6,0 V 3 0 N I
Nach Schasstiidt 5 45 B I

Bö Leipzig Kö L 7 S VKg 42 B I11 7 V11 2L B 1Z N 3 SS n M 27
N 5 3Z K Z7 37 A 8 23 A
B S7 N 10 26 A Z1S 3 A

Kon MsgSss WK 2 53 fr 7 7 B
S S2 von CötheuZ I1 Z B
1 SS N d S R S SS N S SS A

10 4 i

Wm KMW 4 21 7 33 V do
Biwrkeldl 10 Z F 11 3 B
11 33 W 1 51 N S 16N 5 44

N S 57 S 10 51 N
Nv 4 30 fr 7 S Vfvou Erfurt 9 13 B fvon Er

furts 10 28 V 1 9 N 2 43 R
ston WeißenfelsZ 514 N 5 33
N 3 0A 3 50 A 9 11 A10 9 A j on Apolda j 11 14 A

Wo Palm 7 6 V 12,53 N
L 10 14 A von Cottbuss

Bss Zaüsl 6,29 B fvon EislebenZ
b 55 G iv Northansen 7 14
10 S K 1 30 N ivon EislebenZ
I 1S N 5 13 7 10 A ftov
EislebenZ L Sö A 10 3b A

Von vie b rs 7 5 N von Con
uers 8 10 B boui HalbechMI
10 5 1 1S N UV S Ü0
II,37 A

s bedeutet Loealzug
Von Salzmimde 10,0 B 7 39 RZ
Von Schasftädt 8 50 A

8 K 2 v Ä Dienstag 6 Uhr Uebung Volksschule



Lazer nnd Verkaufsstelle der Lettiner Porzellan Mannssetnr
MVilZZ iszU WWGSZKvIs

alle a I Paßstraße 12 Eingang RÄHhMg
4

empfiehltin anerkannt guter Qualität in weiß und decorirt zu V für Haushaltungen und Hotelbedarf
WxLi z von Al 1vrvi jeder Art wird gediegen vergoldet und gebrannt

Gleichzeitig empfehle einen größeren Posten sog gutes

zum Export werden Mittwoch zu kau
fett gesucht Offerten mit Preisangabe
Stückzahl sind sofort unter KckS in der
Exped v Bl niederzulegen

NAUenkQ VALS0 4,80 0 v koSisiWKvaoao VLÄ ZZouwQ 8 43Ä 31,62vfg v Vodl
Vavao v Lloolcer 6 00 n Svit Zss

Einen Salonofen und einen Sparofen
verkauft Barsützerstrafte GSd T

Hivliateller kinie
frisch gepflückt zu verk Mansselderfir IS

Guten und kräftigen

N ttNKMlK U
empfiehlt

HStvI V KK Magdebnrgerstr ZV
Für meine als best anerkannte chem

Fettglanzwichse sowie schweb Jagd
stiefel Schmiere suche tüchtige Ver
treter gegen hohe Provision Off unt
I 3ÄN durch die Annoncen Expedition v
ITt ini IZi in Hamburg

,Ein tüchtiger älterer Sattlergehülfe
wird bei hohem Lohn dauernd beschäftigt
Offerten zu senden

Halberstadt
Einen Hausdiener sucht per sofort

HVill Zivms Leipziger Straße 18
I ArbeitSbursche sofort gesucht

gr Steinstrrche SS

Laufburscheordentl
sucht Ä üZ k KtvLkW
Anst Mädch Aufw f Albrechtitr 28 r

Zum Z September
wird ein svl fleiß Mädchen für Küchen
u Hausarb gesucht Königstraße 9 part

Nathhausgasse 18 I ist meine bisher
zu Bureauzwecken benutzte 3 Zimmer
Küche Kammer und Zubehör haltende
Wohnung welche ich morgen wegen Zu
sammenlegung meiner Privatwohnung und
Geschäftsräume verlasse sofort zu habe
Ich zahle jährlich 480 bin bis 1 April
k I gebunden vermiethe auch mit Verlust
weiter

Rechtsanwalt und Notar

Herrschaft Wohnungen v 300 bis
500 mit Badeeinrichtung find zu ver
miethen im Neubau Schillerstratze rechts
bei VVvi dicht an der Wuchererstr

2 St Kammer Küche Bodenkammer für
70 Thlr zu vermiethen Spitze IV

2 halbe Etagen mit Zub sof od 1 Oct
zu bez auch g z Abverm Wuchererstr 10,1

Herrschaftliche Beletage nebst Gar
tenbenntznng 1 Januar oder 1 April 89
zu vermiethen Preis Mark 1500

Lonisenstraste IS
Eine Wohnung Preis Ivvo Mark

sowie eine solche zu 450 Mk Albrecht
straße 1V zu vermiethen u pr 1 Okt
zu beziehen

1 Wohnung halbe Etage zum 1 Oct
zu beziehen Hermauustrasze 4

Znkimmunggerkiärungtn
zu der Eingabe von KOO evangelischen Männern an den deutschen Reichs
tag im Interesse der confefsionellen Parität werden in der Expedition des
Tageblattes gr Ulrichstr 19 und in der Buchhandlung von S k
gr Steinstraße entgegengenommen

Mr Damm unrntkrhrlich
Vf ZtziMßiäei kür VMMMonatsverband gesetzlich geschützt die Gesundheit fördernd

ff baumwollenes Beinkleid 4,00 Halbwolle 5,00
wollenes 6,00 Halbseid 8,00seidenes 12,00Dutzend HyzMa sHolzwolle Binden dazu 1,75 Alle Größen

vorräthig Alleiniges Depot für Halle a S und Umgegend in der

8x mI iMt kÄrik vss seriiwrck W
HaLe a S Schmeerftratze IS
Wiederverkäufer erhalten hohen Rabatt

Ein

5

iener Handschuhlüger
Gsiftftraße S hex Ndler Upothske

GKGLAWlttM
klskö 8eicke in l virn ktuzckfksbe

Fortwährender Eingang von Neuheiten
WWÄ

Cravattes in Piqu von ST Pfg

KiRWN GZZTRGS MZGR
Glae und Wildleder Handschnhwäscherei Paar IS Pfg

Von Mittwoch früh ab stehen feine fette soisie große

2 Futterschwewe V
zum Verkauf im Gafthof zum goldenen Pflug in Halle

N Zk aus Hake und Ml aus IZordhansen
7 Wirthschafts Gegenstände als

PozeAmt TeAer
Bestecks

WeinkiMrr

L Gisschrauk
Champagnergläser

Merböeke
außerdem

neue Holzdretter
Z großer roher Schrank Z großes szölliges SchneideÄrett

u a S m findet in der WarfsHerstraHe K statt Ws ,111 Sl WvNKZ
Für Landwirthe nnd Pferdebesitzer
1 großer Meter langer WisüiNsche 4 Abtheilungen für Futterkasten

passend ist sofort zu verkaufen Derselbe steht in der Festhalle Vorrathskammer
zur Ansicht ebenso Schubkasten mit Leisten und Schloß Alles Nähere beim
Restaurateur ZTr mii U svM Barfüßerstraße 5

ßSürKvrzariW
Neilstratze 1ZS Brandenburgerftrasze

Dienstag den August Abends 8 Uhr
EAZ GKKGK

bei gut besetztem Orchester Entree frei
Itaüenische Nacht Bmgatischx Beleuchtung

M W ,S I rHeute Dienstag deu 4 von Abends 8 Uhr au

Entree frei ZCommnnaler Verein Süd und West
Mittwoch den IS d Mts Abends 8 Uhr

Versammlnng Paradies
Tagesordnung Sedanseier Der Vorstand

Stnbs Kammer Küche u Zubeh
für 4 Thlr an ruhige Miether
1 Oktober zu verm Geiststr S7 I

Zu vermiethen Meiststr S8 1 Wohn
für 300 Mk zum 1 Oktbr abvermiethbar
1 möbl Stube

2 größere und
vermiethen

kleinere Wohnung zu
Gütchenstrahe 8

Möbl Wohnung billig Schulgaste 7
Gesucht wird zum 15 August ein Lo

gis bestehend aus einigen Stuben Kam
mer Küche und Zubehör Off unter
W mit Preisangabe an die Expedition
dieses Blattes erbeten

Gold Armband verl Geg Belohn
abzugeben gr Ulrichstraße s I

Die Volksküche
befindet sich B WoswsMteMo AG Das
Löser von Marken für den folgende Tsg
ist mcht Ruhr erfordeÄich da eine uusrsch M e

or ton iwd s s vorräthig fein mrd
Anweisungen auf ganze Portionen

ä 25 Ptg aus halbe S 13 Pfg welche av
leliebigen Tagen v wendet werden könmr
sind nur bei Herrn LsAlis DachS gro e
Mrichstrahe 24 zu haben

Ä

S V
s Uhr Abends

UMU tlvr kMtzinilßvortrßtMK

am 14 August Abends 8 Uhr im Mohr
1 Referat üver Regelung der Schulangelegen

heit
2 Heizen einer Klasse der 1 Bürgerst ule mit

telst einfachen Regulirof ns
3 Beschaffen einfacher Tüche und Schränke

statt Kathedir mit Schränkchen für die neue
Schule

4 Beschaffung der Tintefässer neuester Ein
richtung

5 Wahl eines Technikers zur Schulbaubeauf
sichtlgung

6 Vergebung der Malerarbeiten in der neuen
Schule

7 Vergebung der Pflasterarbeiten
8 Abänderung der Situalion vor der dritten

Schule
ö Umänderung des Wasseraeld Reglements zc

Vrckeiickvr 8t KesrMS
Heute Montag Abend 8 Uhr Uebung

Um zahlreiches Erscheinen wird gebeten

Des Vorstand

Tomkirchenchor
Mittwoch den 15 d M Abends 8 Uhr

in der Domkirchs Probe zum Festgottes
dienste bei der Gustav Adolf Feier am
4 September cr

Um zahlreiches Erscheinen bittkt

der Vorstand

La
Hente Dienstag Abends 8 Uhr

der ganzer Kapelle des Kgl Magdeb
Füs Megiments A i Z56

Entree a P rion 30 Pfg
Kapellmeister

Kamilienbillets haben Gültigkeit

Dienstag deu August
Krmez

vom
Halleschen Stadt n Theater Orchester

Anfang 8 Uhr Entree 30 Pfg
HV Stadtmusikdirektor

Billets 20 Stück 3 wie bekannt

Virwna Stimtrr
Dieustag den 14 August S888

Bei günstiger Witterung von 7 /z Uhr
und in den Zwifchen Akten

Kr W
Im Theater

Sodou nnb Gomorrha
Schwank in 4 Akten

Mmilien Nachrichlm
Statt besonderer Meldung
Die heute früh erfolgte glückliche Ent

bindung meiner lieben Frau

Helene voll UMo
von einem kräftigen Knaben beehre ich mich
hierdurch ergebenst anzuzeigen

Halle a/S den 12 August 1888
S Regierungsaffessor

KS den rckaWoneTen und J serate theil verantwortlich Julius Munckelt in Halle
des Halleren Tageblattes Arohe Michstratze geöstnet von 7 Buchdruckerei R Nietschmannl in Halle

Morgens bis 7 Uhr Abends

Hierzu 1 Beilage
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